
Hammerburg  Journal
Anschlag auf den Senat

Die  Hammerburg  ist  schwer
erschüttert!  Ein  feiger  Mord-
anschlag wurde auf den Sena-
tor  Cepheus  Sey verübt.  Der
feige Attentäter stach dem Se-
nator  ins  Herz  und  entkam
unerkannt  in  der  Dunkelheit.
Das Opfer schaffte es noch sich
in  die  Taverne  zum tanzenden
Einhorn  im  neutralen  Viertel
zu  schleppen  und  brach  dort

schließlich  tot  zusammen.  Ein
mysteriöser  Brief,  den  er  bei
sich trug, fand seinen Weg zu
seinem Sohn Auriga Sey. Die
Stadtwache sowie der  Doktor
arbeiten mit Hochdruck um den
Täter ausfindig zu machen und
seiner  gerechten  Strafe  zu
zuführen. 
- Dörte Diesig -

Notstandsgesetz
Gültig ab sofort!

- Aufenthalt in der Dunkelheit ohne Licht verboten!
- Handel mit Waffen, alchemistischen Tränken und magischen Gegenstände eingeschränkt!
- Gesenkte Einfuhr- und erhöhte Ausfuhrzölle für Getreide, gepökeltes Fleisch, gepökelter Fisch, 
Bier, Feuerholz, Holzkohle, Steinkohle, Torf, Wolle, Leinen.

Genauere Informationen im der amtliche Bekanntmachung des Senats auf der nächsten Seite

- Weisheit des Monats -
Das Ende naht

Das Hammerburg Journal:
Verlegerin: Dörte Diesig / Reporter: Tyron, Siegbert Lutz
Im Zusammenarbeit mit der Hammerburger Reporter Vereinigung
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Amtliche Bekanntmachung des Senats
Per Beschluss der  verbleiben-
den Mitglieder des ehrwürdigen
Senats der Hammerburg wur-
de der Notstand über die Freye
Hammerburg verhängt.
Die Kommandantin der Stadt-
wache,  Petrissa  Morgiane,
sowie  die  acht  Viertel-
Leutnants  und  der  Komman-
dant der Garde, Hartmut Mah-
ler, wurden für die Dauer des
Notstands  mit  beratender
Stimme in den Senat berufen.
Alle  Gardisten  Hammerburgs
wurden  mit  sofortiger  Wir-
kung aus dem Ausland zurück
beordert. Außerdem sollen sich
alle  Reservisten  schnellst
möglich in der Gardekaserne im
Eisernen  Viertel  melden.  Die
Wacheinheiten  der  Garde  an
den  Landesgrenzenen  und  auf
den  Mauern  Hammerburgs,
sowie an der Ratshalle und auf
der Festung Grauer Ort wur-

den verdoppelt.
Die  Patroullien  der  Landwa-
chen  sowie  der  Stadtwachen
wurden ebenfalls verdoppelt.
Auf eine  nächtliche  Ausgangs-
sperre  wird  vorerst  verzichtet,
jedoch  wird  der  Aufenthalt  in
der  Dunkelheit  ohne  Fackel
oder  Laterne  als  verdächtig
angesehen  und  unter  Strafe
gestellt.  Die  Wachen  und
Soldaten  Hammerburgs  sind
befugt jede Verdächtig erschei-
nende Person festzuhalten und
gegebenenfalls  für  weitere
Ermittlungen festzunehmen.
Der Handel mit Waffen, sowie
mit  alchemistischen  Tränken
und  magischen  Gegenständen,
welche dazu geeignet sind Ver-
brechen  zu  begehen  oder  zu
verschleiern,  wird  bis  auf
weiteres verboten.
Entsprechend wird es im Han-
delsviertel,  auf  den  Märkten

und  im  Hafengebiet  zu  ver-
stärkten  Warenkontrollen
kommen.
Ausnahmegenehmigungen  für
den  Handel  können  bei  der
Stadtwachenkommandatur  be-
antragt werden. Für alchemis-
tische Tränke ist eine Beglau-
bigung  der  Universität  der
Hammerburg, zu finden in der
Hochstadt,  und  für  magische
Gegenstände  eine  Beglaubi-
gung der Akademie der Magier,
zu  finden  in  der  Nordburg,
vorzuweisen.
Zum  Zweck  der  Aufstockung
der  städtischen  Notfallvorräte
gelten  für  folgende  Waren
gesenkte  Einfuhr-  und  erhöhte
Ausfuhrzölle:
Getreide,  gepökeltes  Fleisch,
gepökelter Fisch, Bier, Feuer-
holz,  Holzkohle,  Steinkohle,
Torf, Wolle, Leinen.
- Der Senat -

Senat gibt Mordserie zu
Nachdem der ehrenwerte Sena-
tor  Cepheus  Sey  im  vergan-
genen Monat in einer beliebten
Taverne Hammerburgs blutend
zusammenbrach  und  vor  den
Augen  dutzender  Bürger  und
Gäste  verstarb,  sah  sich  der
Senat  der  Hammerburg  dazu
gezwungen ein dunkles Staats-
geheimnis zu lüften. Schon seit
vielen  Monaten  kursieren  Ge-
rüchte  um verschwundene  oder

verstorbene  Senatoren,  doch
von  offiziellen  Seiten  wurde
dies  immer  wieder  verneint.
Nun  trat  Senatssprecher
Richard  Savelli  vor  die  Öf-
fentlichkeit  und  räumte  Fehl-
entscheidungen  ein.  Die  Ge-
rüchte  sind  wahr.  Insgesamt
seien  seit  dem  vergangenem
Sommer  17  Mitglieder  der
Senats unter mysteriösen Um-
ständen  verstorben.  Anfangs

waren es nur einzelne Vorfälle,
die wie missglückte Raubüber-
fälle  wirkten.  Doch  in  den
vergangenen Monaten nahm die
Zahl der Todesopfer rasant zu.
So  fand  eine  Patrouille  der
Landwachen  erst  vor  wenigen
Wochen gleich sechs Senatoren
und fast ein Dutzend Gardist-
en,  allesamt  ermordet,  auf  ei-
nem Landsitz  in  der  Landher-
renschaft  Nordergeest.  Allen
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getöteten Senatoren ist gemein,
dass sie  im vergangenen Jahr
für  den  Senatsbeschluss  Nr.
3769 stimmten  und  somit  die
Grenzöffnung für Anhänger des
Chaos.  Die  verbliebenen  14
Senatoren  stimmten  den  nun
veröffentlichtem  Senatsproto-
koll  damals  offenbar  dagegen.
Ist  die  Mordserie  damit  zu
ihrem  traurigen  Ende  gekom-
men? Die verbliebenen Senats-
mitglieder  scheinend  sich  da
nicht sicher und haben nun ein-
stimmig beschlossen  den  Not-
stand  auszurufen.  Komman-
dantin  Morgiane  von  der
Stadtwache  weigert  sich  aus
Gründen der Ermittlungstaktik

eine  Stellungnahme  zu  den
bisherigen  Erkenntnissen  über
den  oder  die  Täter  zu  geben.
Verdächtige  gibt  es  jedenfalls
in Hülle und Fülle. So gibt es
viele  Länder  und  Gruppierun-
gen  die  am  Handel  mit  dem
Chaos  Anstoß  genommen  ha-
ben.  Ebenso  könnte  dies  aber
auch  die  Tat  des  unberechen-
baren  Chaos  selbst  gewesen
sein.  Oder  eine  noch  unbe-
kannte  ausländische  Macht
versucht  unter  dem  Anschein
eines vermeidlichen Zusammen-
hangs  so  Einfluss  auf  Ham-
merburgs  Politik  zu  nehmen.
Auf  die  Frage  nach  Senats-
wahlen,  äußerte  sich  Sprecher

Savelli  zurückhaltend.  „Zuerst
müssen Recht und Ordnung in
Hammerburg gesichert werden.
Solange  der  Notstand  anhält,
wird  es  keine  Wahlen  geben.
Jedoch  haben  wir  beschlossen,
dass wir, die verbliebenen Se-
natoren  Hammerburgs,  unsere
Sitze sämtlich nach dem Ende
des  Notstands  ebenfalls  zur
Wahl stellen. Wir werden, als
Konsequenz  aus  dieser  verhe-
erenden  Torheit,  geschlossen
zurücktreten.“ Ob diese Ankün-
digung  das  Volk  beruhigen
kann wird die Zeit zeigen.
- Siegbert Lutz -

Neuer Marktplatz im Faulviertel
Nach emsigen Treiben zieht der
Nordmann  Markt  um.  Es
wurde viel gebaut, aber nun ist
der  neue  Marktplatz  fertig.
Neben einer  gepflasterten Bo-
denfläche, ziert ein Brunnen die
Mitte des Platzes. Hier finden
nun  die  Märkte  der  Nord
Fraktion  statt.  Wie  immer
gilt,  die  Bewohner  des  Faul-
viertels  zahlen  einen  für  sie

machbaren  Preis,  alle  anderen
Zahlen die in der Hammerburg
üblich Preise. Hier hat sich die
Nord  Fraktion  an  die  be-
währten  Preise  der  Handels-
gilde  und  ansässigen  Han-
delsfamilien,  wie  den  De  La
Rocca  angepasst.  Durch  die
Preispolitik,  ist  dieser  Markt
immer  noch  etwas  besonderes
und sucht seines gleichen in der

Hammerburg. Zudem zeigt sich
an  den  Markt  Tagen  eine
große Präsenz von Nordmän-
nern  und  Zwergen,  was  den
beteiligten  ein  sicheres  Gefühl
gibt. Die Diebstähle sind auch
drastisch  rückläufig und liegen
bei fast 0.
 - MRV -

Das Auslaufen der Nord Fraktion
Diesen Winter haben sehr viele
Schiffe der Nord Fraktion die
kalte  Jahreszeit  in  der  Ham-
merburg  verbracht,  mit  dem
guten  Wetter  hat  sich  dies
geändert.  Ein  großer  Teil  ist
mittlerweile ausgelaufen. Aller-

dings  werden  nun  auch  ver-
stärkt neue Waren geliefert, die
Nordfrauen und Männer haben
viel Zeit im Winter in der Hei-
mat  gehabt  und  neue  Erzeug-
nisse finden sich aktuell an den
Markt Tagen.

Dennoch sollte man nicht davon
ausgehen  das  sich  wenig
Menschen  und  Zwerge  in  der
Hammerburg befinden, aktuelle
sind geschätzt 150 Nord Leute
vor  Ort  und  ca.  15  Zwerge.
Nur  Sir  Gartor  wurde  lange
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Zeit  nicht  mehr  in  der  Stadt
gesehen.  Auch  Jarl  Ragnar

zeigt sich mit dem beginnenden
Frühling immer seltener.

 - HRV -

Gerüchteküche
1)  Man  munkelt  das  der
Bärenhammer  Clan  von  Sir
Gartor aktuell  in  einem Krieg
steht.  Daher  soll  man  ihn
länger nicht gesehen haben. Wo
dieser angeblich Krieg sein soll
und  um  welche  Land  sich
handelt, ist nicht bekannt.

2)  Bisher  konnten  unsere
Schreiber  keine  Beweise  für
eine beginnende Fehde zwischen
den De La Rocca und er Nord
Fraktion finden. War dies doch
alles nur heiße Luft?
3)  Die  Grünen  Oni  sind
aktuell  schwer  beschäftigt  mit

dem Handel mit dem Fürsten-
tum  Reifferscheid.  Auch  viele
Bürger und Händler der Ham-
merburg  nutzen  die  Chance,
welche sich ihnen nun ergibt.
- HRV -

Unruhen auf Mala Hierba
Wie  vielleicht  dem  einen  oder
anderen  Aufgefallen  ist,  ist  in
letzter  Zeit  weder  die  Familie
De la Rocca noch O'Grady oft
anzutreffen  gewesen.  Donna
Charlotta De la Rocca hat man

bereits  mehrere  Monate  nicht
mehr  zu  Gesicht  bekommen.
Angeblich soll sie sich auf ihre
Insel  Mala  Hierba  zurück
gezogen haben, wo derzeit einige
Unruhen  herrschen.  Ob  die

Familie  O'Grady  ebenfalls
dorthin  gereist  ist,  ist  uns
leider unbekannt.
- Dörte Diesig -

In Trauer um

Senator Cepheus Sey
und den anderen 17 Mitglieder der Senats

Zu früh wurden sie aus dem Leben gerissen

Möge man den Täter finden und seiner gerechten Strafe zuführen
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Leute von Heute

Dörte Diesig: Hallo und Herzlich Willkommen bei der heutigen Ausgabe von
'Leute von Heute'. Mein Name ist Dörte Diesig. Heute darf ich einen
hochwohlgeborenen Herren begrüßen. Wie heißt ihr bitte?
Alrik von Eichenstolz: Ich bin Alrik von Eichenstolz zu Ewenbach,
Landeskämmerer zu Dros Rock, Ritter des Grünen Banners.
Dörte Diesig: Vielen Dank dass ihr euch die Zeit nehmt für ein Interview. Dros Rock ist dem einen oder 
anderen ja ein Begriff durch den Salzhandel von Bernhard. Für jene unter unseren Lesern die eher selten 
mit dem Adel zu tun haben, was genau ist die Aufgabe eines Landeskämmerers?
Alrik von Eichenstolz:  Gerne nehme ich mir die Zeit für eure Zeitung. Ein Landeskämmerer kümmert sich 
darum, dass sein Herr immer die finanziellen Möglichkeiten hat, seine ehrgeizigen Projekte auch in die Tat 
umsetzen zu können und das Volk trotzdem nicht Hunger leiden muss. Außerdem nimmt er seinem Herren 
weitreichende finanzielle Aufgaben ab, die diesen vielleicht eher langweilen würden, wie das Thema Steuer, 
damit sich der Landesherr auf das Regieren konzentrieren kann, oder was immer ihm gerade in den Sinn 
kommt. Generell gibt es da aber von Land zu Land und Kämmerer zu Kämmerer Unterschiede, was
Vertrauensverhältnis zu seinem Herren liegen kann.
Dörte Diesig: Das sind wirklich vielseitige und anspruchsvolle Aufgaben. Wie wir ja schon erfahren haben
ist der Jarl Laertes von Borund euer Herrscher. Dürft ihr denn verraten welche Pläne er in nächster 
Zukunft anstrebt? 
Alrik von Eichenstolz: Sein Hauptbestreben ist es nach wie vor weitere Teile Dros Rocks von den 
Dunkelelfen zu befreien und wieder zu besiedeln. Da er aber auch immer wieder seinen Freunden und 
Verbündeten kampfesmutig zur Seite steht, gestaltet sich dieses Unterfangen etwas zäh. Weiterführende 
Unternehmungen kann ich euch leider nicht enthüllen, da es mein Verhältnis zu meinem Freund und 
Herrscher nachhaltig belasten würde.
Dörte Diesig: Zu Schade dass ihr uns nicht noch mehr enthüllen könnt. Leider ist unsere Zeit auch schon 
zu Ende. Gibt es noch etwas  was ihr unseren Leserinnen und Lesern gerne mitteilen möchtet?
Alrik von Eichenstolz: Ich würde euch das Motto Dros Rocks mit auf den Weg geben: Lebe frei, sterbe 
stolz.
Dörte Diesig: Vielen Dank für die Worte und das Interview
Alrik von Eichenstolz: Sehr gerne.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 1
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

Der Nordische Bund sucht fähige
Schiffsbesatzungen mit Kampferfahrung.

Bitte melden bei: Berr von Bärenclan, 
Ragna vom Clan des Luchses und 

Daggysthyr von den Hammerburg-Falken
(4/6)

Dros Rocker 

Siedesalz und Steinsalz

 durch Salinenoberaufseher Bernhard
aus Saldengrund, Lehen Siegeleschen,

bestmöglich feilgeboten
(10/12)

Ragnar Tyfîngûr Vâlî aus Haitabu
verkauft bestes Holz zum günstigen Preis.

Diesmal 5 Tonnen vom Blauglockenbaum.

Sehr leicht, aber stabil. Geeignet für Schiffbau,
Werkzeug, Zupf&Saiten-Instrumente und Möbel.

Zu findet bei seinem Banner im Faulviertel.
(3/6)

Das Ende naht
Die Liste der Interviews ist zu Ende.

Kannst Du es noch verhindern?
Wer ein Interview von sich lesen möchte, 

möge sich bitte bei der Zeitung melden!

Eure Dörte Diesig

Die Familie De la Rocca
sucht freie Mitarbeiter 

die unterschiedliche Arbeiten 
im Tross auf Mythodea verrichten. 

Für genauere Informationen steht die Familie 
gerne zur Verfügung. 

(10/12)

Genuss im Einhorn
Am Tresen werden Sie
diesmal verwöhnt mit:

Gedünsteten Seelachs 
auf warmen Mango Papaya Kokos Salat

gegart in einen "Bananenblatt"

Bitte eigenes Essgeschirr mitbringen.
Um eine Kupferspende wird gebeten.

(Gebt soviel ihr denkt, das es wert wäre.)

                                       Herr Knickfuß 

Stadtwache sucht Verstärkung

Einsatzgebiet: Neutrales Viertel
Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm

und das Schwert im Bösen! Werde Teil einer
starken Gemeinschaft! Auch geeignet für Neulinge.

Meldet Euch bei der Stadtwache 

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de
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Horoskop
Flusspython Glück x x

Du wirst an deinen Aufgaben wachsen Liebe x

Gesundheit x x

Geld x x x

Nölender Nasenbär Glück x x x

Es ist an der Zeit etwas zu verändern Liebe x x x

Gesundheit x x

Geld x x x x

Riesenschnake Glück x x x

Finde zu deinen Wurzeln zurück Liebe x x x

Gesundheit x x x

Geld x x x

Hornochse Glück x x

Die Veränderung kommt mit den ersten Schritt Liebe x

Gesundheit x x

Geld x x x x

Säbelzahneichhörnchen Glück x x x x

Verliere nicht dein Ziel aus den Augen Liebe x x x x

Gesundheit x x x x

Geld x x x x

Wollhuhn Glück x x x

Lerne mit Dingen abzuschließen und hänge nicht der Vergangenheit 
nach

Liebe x x

Gesundheit x x x

Geld x x x x

Jarlowischer Riesenwaldigel Glück x x x x

Wenn du nichts erwartest, wirst du auch nicht enttäuscht werden Liebe x x x x

Gesundheit x x

Geld x x

Schwamm Glück x

Manchmal muss man los lassen um etwas besseres entstehen zu 
lassen

Liebe x

Gesundheit x x

Geld x x

Du willst dein Seelentier wissen? Frag die Familie De la Rocca!           Nur 1 Kupfer.
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Besucher und Bewohner des Neutralen Viertel: 
Ulf Azuregon, Leutnant der Stadtwache des neutralen Viertels

Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung

Jago Lopez

Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger 

Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung

Handelshaus Sey

  Auriga Sey, Kaufmann, "Destillerie Elendor & Sey"

  Elendor, Geschäftsmann, "Destillerie Elendor & Sey"

  Kjelt, Angestellter

  Ilia Merran, angehende Heilerin

  Deimos, Gardist der Hammerburg

Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte

  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildemeisterin der Massagegilde auf Mythodea

  Roché De la Rocca, Geschäftsmann

  Rosalina Gomez  de la Rocca, Holzhändlerin, zuständig für das 

südliche Waldgebiet

  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin  

Isabella De la Rocca, Bäckerin, Selentier-Bestimmung

Salfado De la Rocca, Geschäftsmann

Mariella De la Rocca, Charonpriesterin

Ramona de la Rocca, Henna Malerei und Portraits

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der 

Liebesbranche

  Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca

  Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca  

Jera der Redswan, Gewürzhändlerin

Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca

Marino il Mariniero, Seemann

Zwergen-Clan Steinfaust, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel

  Barnabas Hammerfaust, Clan Steinfaust

  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr 

Die Schnapsdrosseln:

  Elle Commodore, Klorakelkarten

  Hein, Bürgerliche Belustigung

  Zementa, Zündhölzer, Lederwerk

Nordischer Bund:

  Ragnar Tyfîngûr Vâlî, Jahrl von Haitabu, Nachfolger seines Vaters Hadvar

  Bjrön Kurzhaar, zukünftiger Berater von Ragnar

  Sir Gartor vom Bärenhammer-Clan, Diplomat von Worn, Händler für u.a. Waffen & Rüstung

  Berr Odinson, Jahrl von Tronje, Händler

  Miril, linke Hand von Berr Odinson

  Taja, zukünftige Gattin von Berr Odinson

Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin

Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter

Gwenael Servan, Kanonenschmiede

Gianni Martinez, Zigarrenhändler

Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten

Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut

Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer

Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler

Amroth, Verkauf von Tränken

Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck

Esme, Sarwürkerin bei Natix

Hinnerk, Barde

Amira Lucia Rodregas, Schmuckhändlerin

Raigan Ewladson, Holzkünstler, Holzschnitzer

Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen

Bruder Khalidos

Strix Aluco, Söldner

Gary Matthias, Totengräber

Lord Behegram Kasoneth, Sturmmagus der Hammerburg, Dozent an der magischen Akademie

Jothan O´Grady, Schreibergilde-Meister, Schreiber, Besitzer der Schreiberbank, sucht Lehrling (w)

Tyron, Mechanikus, Abenteurer, Forscher, Mitarbeiter des Hammerburg Journals und des Fuchs Boten (auf Mythodea),

  Druckmaschienenbesitzer, Münzforscher und Münzhändler, Gildemeister der Banken- und Wechsler Gilde auf Mythodea

Bitte melden, wer hinzugefügt oder entfernt werden möchte. Ein Eintrag ist hier kostenfrei.
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